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Thomas A. Szlezák legt mit »Platon lesen« eine
 Deutung des griechischen Philosophen vor, die vor
 seiner Kritik der Schrift »Phaidros« Bestand haben
kann und Platons Einschätzung des  richtigen
 Verhältnisses von schriftlichem und mündlichem
 Philosophieren ernst nimmt. Der legenda-Band – ein
Klassiker der Platon-Deutung von ungebrochener
Aktualität – liegt mittlerweile in 17 Sprachen vor.

Thomas A. Szlezák war als klassischer Philologe
Lehrstuhl inhaber für Griechische Philologie und
Direktor des Platon-Archivs der Eberhard Karls
 Universität Tübingen. Einer seiner Forschungs -
schwerpunkte ist Platons ungeschriebene Lehre.

»Die Lektüre dieses Manuskripts war ein  wirkliches
Ver gnügen. Herrn Szlezáks schöner Text liest sich
erstaunlich leicht, und man  wundert sich, daß man
danach, ohne  wirklichen Schmerz gespürt zu haben, 
so viel über Platon erfahren, einen Eindruck von der
formalen  Platon-Diskussion der letzten Generationen
be kommen und schließlich sogar die vom Verfasser
dezent präferierte Theorie kennengelernt hat. Schade,
daß es nicht viele solcher Bücher gibt.« 

Rainer Specht, Mannheim
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